
 

 

Schau genau hin! 
Auf der Suche nach „Winterglück“ 

 
Pielenhofen. Am Mittwoch, den 18.01.23 fand eine Unterrichtsstunde der Ästhetischen 
Bildung für die PFG1-Studierenden des BSZ-Regensburg im Freien statt. Die Aufgabe war 
es, den Winter mit allen Sinnen zu spüren, sich auf die kleinen Details zu 
konzentrieren und die Schönheit der Winterkulissen in Fotografien fest zu 
halten. Was braucht man, um tolle Fotos zu machen? Professionelle Geräte, 
gutes Licht und besondere Vorkenntnisse? Alles, was man braucht, sind ein 
gutes Auge, Achtsamkeit und z.B. ein Handy! So sind wir zusammen mit der 
Fachlehrkraft hinaus in die Natur, um nach ästhetischen Schnappschüssen 
zu suchen. Beobachten, wahrnehmen, fokussieren auf Details, das war 
unser Ziel. Die Studierenden bekamen jeweils 15 Minuten Zeit, um die 

wunderbare Kulisse wahrzunehmen und festzuhalten. 
Eine weiße Decke umhüllte die Wiesen und die 

Bäume. Die Knospen warten nur 
darauf, erwachen zu dürfen. Nach 
der Hälfte der Zeit trafen wir uns in 
der Nähe des Spielplatzes. Frau 
Homeier bat uns eine Minute die 
Augen zu schließen, um unsere 
Umgebung noch bewusster 
wahrzunehmen. Das 
Wasserrauschen, die kalte Brise, 

der frostige Wind auf der Haut, weicher 
unebener Boden unter den Füßen, feuchte Luft, die in der Nase 
kribbelt, Vogelgesang und vieles mehr! All das konnten wir in der kurzen Zeit wahrnehmen. 
Die App “Naturblick“ verriet uns, dass es eine Kohlmeise war, 
die etwas zu erzählen versuchte. Zurück im Klassenzimmer 
angekommen, machten sich die PFG1-Studierenden an die 
Arbeit. Aus unseren Fotografien soll eine Collage entstehen. So 
schnell und mit wenig Aufwand ist eine kleine Entdeckungsreise 
entstanden. Die gesammelten Eindrücke und neuen 
Erfahrungen können die PFG1-Studierenden künftig auch in 
ihren Einrichtungen umsetzen. Nur was man selber erprobt und 
durchlebt hat, kann auch an die Kinder weitergegeben werden.   
 
(Text: Anastasia Kolb und Katrin Schmidt, Foto: Anastasia Kolb) 


